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WO KAUFEN SIE IHR TICKET? 

Von der digitalen Lippemobil-App bis zum persönlichen Ticketkauf im STADTBUS-Zentrum:  

In Lemgo bieten sich Spontan- und Vielfahrer*innen viele Möglichkeiten, um günstig mobil zu sein.

        GO 
LEMGO,  
        GO!
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2023INFOBLATT

  IMMER DAS PASSENDE TICKET  
  FÜR STADTBUS & CO.  

 DANN MAL LOS! 
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EINFACH  
ABFAHREN 
ABO, APP, AUTOMAT ODER STADTBUS-ZENTRUM:  
IN LEMGO GIBT ES IMMER DEN RICHTIGEN WEG  
ZUM PASSENDEN TICKET – FÜR DEN STADTBUS,  
DIE REGIONALBUSSE UND DIE REGIONALBAHN. 

INFOBLATT

AB 29 €
IM MONAT 

durch ganz  
Lemgo

6 ZYLINDER. 300 PS.

NUR 29 € IM MONAT.
LEMGOCARD 

I
n der Alten Hansestadt STADTBUS, Regio-

nalbus oder Eurobahn fahren – ohne sich 

Gedanken über einen gültigen Fahrschein 

zu machen: Das geht mit der LemGoCard für 

29 Euro pro Monat im Abo für ganz Lemgo 

oder mit dem Deutschlandticket für 49 Euro 

monatlich im Abo. Und mit dem D-Ticket kön-

nen Sie auch die Stadtgrenzen einfach hinter 

sich lassen. Erkunden Sie peu à peu mit  

Regionalbussen und -bahnen das ganze Land! 

Auch die Lippemobil-App macht Sie bequem 

mobil: Von Einzelfahrscheinen über das 

Deutschland ticket bis zum Luftlinien-eezy-

Westfalen-Tarif ist in der App alles zu haben – 

Sie bekommen Ihr Ticket direkt auf Ihr Handy. 

Und die nächsten Abfahrten von Bus und 

Bahn zeigt die Lippemobil-App in Echtzeit an. 

Sollten Sie nur ab und zu den ÖPNV nutzen, 

können Sie Ihren Fahrschein auch an den 

Münzgeldautomaten in den STADTBUSSEN 

kaufen. Und für persönliche Auskünfte oder 

Ticketverkäufe steht das kompetente Team 

im STADTBUS-Zentrum natürlich ebenfalls 

gerne bereit!    

Mehr zur Lippemobil- 
App gibt es hier:

www.lippemobil.de/de/ 
infothek-service/ 
lippemobil-app/
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H
inter der InfoThek, der Mobili-

tätsberatung Lippe, stecken viele 

Dienstleistungen – und dort sind 

neben Almut Emmerich und Lina  

Philippsen nun drei neue Teammit-

glieder zu finden: Auch Natalia Mas-

sow, Mohamed Ahmed und Sylke 

Rönnefahrt sind gerne für alle da, die 

LemGoCard- bzw. Deutschlandticket-

Abos ab schließen oder Tickets er-

werben möchten. Informa tionen zu 

Bus- und Bahnverbindungen sind bei 

ihnen ebenfalls zu haben, selbst  

Anruf-Sammel-Taxen bestellen sie für 

die Fahrgäste. Und das Parkraum-

management für die Lemgoer Park-

häuser rundet das Angebot ab. 

Ein vielseitiger Job mit direkten, persön-

lichen Kontakten zu den Kund*innen, 

der das Team täglich mit Menschen 

ins Gespräch bringt: »Genau das 

macht den Reiz aus«, sind sich die 

»Neuen« einig. 

 SCHON GEWUSST? 

Haben Sie schon die neuen Gesichter  
im STADTBUS-Zentrum entdeckt?  
Das InfoThek-Team erhält willkommene  
Verstärkung.

HERZLICH  
WILLKOMMEN!

INFOBLATT

ÜBRIGENS:
 Persönlich ist das InfoThek-Team 

montags bis donnerstags  
von 8 bis 17 Uhr im STADTBUS- 

Zentrum erreichbar,  
freitags von 8 bis 13 Uhr.  

Die telefonische Mobilitätsberatung 
(05261 6673950) ist täglich  

von 7:15 bis 0:00 Uhr besetzt,  
samstags bis 1:45 Uhr,  

sonn- und feiertags  
von 9:00 Uhr bis 1:00 Uhr. 

Natalia Massow (links) und Sylke Rönnefahrt, 
nicht im Bild: Mohamed Ahmed

VON LEMGO GEHT’S IM HALBSTUNDENTAKT NACH BIELEFELD UND  
ZURÜCK: Die Buslinie S73 fährt stündlich von Lemgo-Lüttfeld über Hörstmar 

zum Bahnhof Lage, wo der Umstieg in den RE82 möglich ist. Da der Lipper-

länder (RB73) stündlich zeitversetzt fährt, geht’s auf diesen beiden Wegen jede 

halbe Stunde Richtung Bielefeld.

Übrigens: Es ist auch schon von Voßheide aus möglich, diese Verbindung zu 

nutzen. Alle 30 Minuten fahren die Linien 732 und 921 von dort nach Lemgo.

DAS DEUTSCHLANDTICKET IST AUCH 
ALS JOBTICKET ZU HABEN: Wenn der 

Arbeitgeber mindestens 25 % des Preises 

übernimmt, kostet das bundesweit gültige 

JobTicket nur 34,30 Euro im Monat, da 

es dann auch noch 5 % Extrarabatt vom 

Verkehrsunternehmen gibt.
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STADTBUS-Zentrum
Mittelstraße 131–133
32657 Lemgo
Telefon: 05261 255-456
stadtbus@stadtwerke-lemgo.de

Öffnungszeiten  
montags bis donnerstags 
8:00 bis 17:00 Uhr 
freitags 8:00 bis 16:00 Uhr 

www.facebook.com/stadtwerke.lemgo

stadtwerke_lemgo
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 UMGESTIEGEN 

H
andball beim Bundesligisten TBV 

Lemgo spielen? Ja, aber nur mit 

festem Job, meinte Michael  

Thierauf 1986. Also kom binierte er die 

TBV-Karriere mit den Stadt wer ken – 

und kam einige Jahre später ins neue 

STADTBUS-Team: 

Mit seiner damaligen 

Kollegin Katja Lang 

baute er 1993 das 

STADTBUS-System 

auf. Wie sieht die  

Linienführung aus? 

Wo ist das Bus- 

Rendezvous machbar? 

Diesen und weiteren 

Fragen stellten sie sich gerne. Und 

dann galt es, die Lem goer Bür-

ger*innen für den STADTBUS zu be-

geistern: »Die Eröffnung 1994 war der 

Hammer«, lacht Michael Thierauf. 

Abends Training, am 

Wochenende Spiele: 

Beim TBV lief es für 

den Profi rund – und 

beim STADTBUS auch. 

In nur einem Jahr stei-

gerte sich die Fahr-

gastzahl von 24 000 

auf 1,2 Millionen. 

Beim Handball ent-

wickelte sich Michael 

Thierauf zum Trainer weiter. Und im 

Job absol vierte er ein Abendstudium 

zum Betriebswirt: Danach gestaltete er 

als Fachbereichsleiter ÖPNV die Park-

raumbewirtschaftung und die wei tere 

STADTBUS-Entwicklung mit. Die  

Linien 4 und 5 kamen hinzu, ebenso 

die kostenfreien Fahrten an verkaufs-

offenen Sonntagen und zu TBV-Heim-

spielen. »Ob Fahrscheinautomaten  

reparieren oder Bus fahren: Ich habe 

alles gemacht«, sagt er. Jetzt steht die 

Rente an. Vielleicht fährt er ja noch ab 

und zu Bus – auf jeden Fall aber  

Motorrad. Viel Spaß dabei!  

Michael Thierauf »tauscht« den Lemgoer STADTBUS gegen das  
Motorrad: Nach 30 Jahren STADTBUS tritt der Fachbereichsleiter 
ÖPNV die Rentenzeit an.    
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